
DER BUNDESMINISTER 
FtJR WISSENSCHAFT UND FORSCHUNG 

Zl.10.001/7-Parl/83 Wien, am 22. März 1983 

An die 
PARLAMENTSDIREKTION 

Parlament 

1017 WIEN 

:/.'103 lAB 

1983 -03- 2 5 
zu J't34/J 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr.2431/J-NR/83, 

betreffend Tätigkeitsbericht des Rechnungshofes 1980 - Akademie 

der bildenden Künste - Verwaltung von Kunstschätzen, die die 

Abgeo~dneten PROBST und Genossen am 7.Februar 1983 an mich 

richteten, beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

ad 1) 

Die Planungen sahen eine umgreifende Generalrenovierung und 

-sanierung des gesamten Raumvolumens der Gemäldegalerie (Schau­

räume, Magazine, Direktionsräume) unter Berücksichtigung aller 

konservatorischen Erkenntnisse sowie von Brandschutzmaßnahmen 

und Einbruchssicherung vor. 

ad 2) 

Die unter' Punkt 1. angeführten Planungen wurden inzwischen in 

Angriff genommen: 

Im Zusammenhang mit der Installierung einer Brandschutz- und 

Alarmanlage sowie einer neuen Telephonzentrale begann die 

Sanierung der Räumlichkeiten der Gemäldegalerie. Im Oktober 1982 

wurde die Galerie geräumt, die Gemälde im Bereich der Aula einer­

seits fachgemäß gelagert und andererseits, die Hauptsammlung be­

treffend, in einer Dauerausstellung zugänglich erhalten (beides 

nach Absicherung gegen Brand und Einbruch). Sämtliche Räume der 

Galerie werden derzeit renoviert (entsprechend der bei der 

Bundesgebäudeverwaltung I Wien vorliegenden planung). 

Mit der Fertigstellung der Arbeiten ist Ende September 1983 

zu rechnen. 
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ad 3) bis 6) 

Beantwortung ergibt sich aus den unter Punkt 2.angeführten Fakten. 

ad 7) 

Durch die bisherige Aufbewahrung der Kunstgegenstände ist kein 

Schaden verursacht worden. Durch die derzeit durchgeführte 

Renovierung wird nach Fertigstellung der Räumlichkeiten eine 

dem heutigen Wissensstand entsprechende sachgemäße Lagerung 

bzw.Präsentation der Sammlung erfolgen können. 

/ 
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